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Einführung – Unternehmensprofil  
TGW Logistics Group ist ein weltweit führender Systemanbieter von hochdynamischen, automatisierten und 
schlüsselfertigen Intralogistiklösungen für Lagerhaltung, Produktion, Kommissionierung und Distribution. Als 
Partner mit lokalen Niederlassungen in Europa, Nordamerika, Südamerika und Asien ist die Firma ein 
Generalunternehmer und Systemintegrator für Analyse und Logistikplanung, schlüsselfertige Anlagenrealisierung, 
Service rund um die Uhr und Optimierung/Modernisierung. 

Projektbeschreibung 
Am Lastaufnahmemittel bzw. am Regalbediengerät eines automatisierten Hochregallagers sollen Kameras 
montiert werden, um dem Bediener und dem Instandhaltungspersonal die Möglichkeit zu bieten, sich bereits vor 
dem Betreten der Regalgasse einen Überblick über die Störungssituation zu verschaffen. Ziel des Projekts ist es, 
den Live-Stream und aufgezeichnete Videos der Kamera im SCADA System der Anlage wiedergeben zu können.  

Aufgabenstellung 
Abgespeicherte Videosequenzen sollen mit Alarmmeldungen auf 
einem SCADA-System (Zenon) verknüpft und zur Anzeige gebracht 
werden (s. Abb. 1). Dadurch soll die Fehleranalyse und das 
Störhandling für den Anlagenbediener erleichtert werden. Im Projekt 
sollen verschiedene Lösungsansätze beleuchtet werden und konkret 
eine Variante umgesetzt und in das bestehende TGW SCADA Produkt 
integriert werden. Weitere Aufgaben die im Zuge des Projekts 
umgesetzt werden müssen: 

• Speicherverwaltung der Videodateien 
• Kommunikation zwischen Kamera und Anwendung 
• Sprachumschaltung 

Durchgeführte Arbeiten  
Folgende Arbeiten wurden durchgeführt: 

• Erstellung eines Projektplans und Definition von Meilensteinen 
• Einarbeitung in die bestehende SCADA Umgebung und den Testaufbau 
• Analyse des Ist-Standes 
• Ausarbeitung verschiedener Konzepte und Lösungsansätze + Auswahl des optimalen Konzepts 
• Umsetzen und testen der Anwendung 
• Saubere und verständliche Aufarbeitung bzw. Dokumentation der Projektergebnisse 

Erzielte Ergebnisse  
Für die Umsetzung des Projekts wurden vier verschiedene Konzepte entwickelt und deren Vor- und Nachteile 
verglichen. Die Entscheidung fiel auf die Lösung mit HikVision SDK, einer vom Kamerahersteller zur Verfügung 
gestellten API (application programming interface). Es wurde mittels C# eine für ein Tablet optimierte und 
bedienerfreundliche Anwendung (s. Abb. 2) erstellt, in die die API eingebunden wurde. Es wurde auch ein eigener 
Player zum Wiedergeben der Videos erstellt (s. Abb. 3).Für die Funktionalität der Anwendung musste im 
bestehenden Netzwerk (s. Abb. 4) eine Kommunikation zum SCADA-System aufgebaut werden. In der 
Visualisierung wurde ein neuer Button eingefügt, mit dem die Videosuche gestartet werden kann. Alle 
Anforderungen an die Anwendung wurden erfolgreich implementiert und getestet. 

       
 

Abb. 1 - Ziel: Video zu selektiertem Alarm öffnen 

Abb. 2 - Anwendung Abb. 3 - Player Abb. 4 - Netzwerk 
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